REPORT
JAPAN: SHOPPING-PARADIES AUF NEUEM LEVEL

Atsuko K. Tanimura
MIT BLICK AUF DIE OLYMPISCHEN SPIELE 2020 IN TOKIO WERDEN IN JAPAN 2016 ZAHLREICHE MEGASTORES ÜBERALL IM LAND ERÖFFNEN. WeAr NIMMT DIE NEUEN EINKAUFSTEMPEL UNTER DIE LUPE.

Im Stadtteil Ginza in Tokio eröffnet am 31. März das Tokyu Plaza Ginza mit einer beeindruckenden Verkaufsfläche von 50.000 m2. Die Fassade des 13-stöckigen Gebäudes an der Sukiyabashi Crossing ziert ein traditionelles Edo-Kiriko-Motiv aus geschnittenem Glas. Das Einkaufszentrum wird 125 Stores beheimaten, darunter Bally, Emporio Armani und Skagen sowie japanische Brands wie IKIJI, Restaurants und Cafés. Auf der achten und neunten Etage finden Besucher Tokios größten Duty-Free-Shop, der nach den Vorbildern in Flughäfen konzipiert ist.

Im Sommer wird der Einkaufskomplex Ginza Place seine Pforten an der Kreuzung Ginza 4-chome öffnen. Das Hochhaus mit der auffällig durchbrochenen Fassade in Weiß wurde vom Architekturbüro Klein Dytham entworfen und kann schon jetzt als Sehenswürdigkeit eingestuft werden. Ein weiterer Retail-Komplex mit 250 bis 300 Läden, einem Noh-Theater im Kanze-Stil sowie einem Kreisverkehr für Touristenbusse soll im Januar 2017 auf dem Bauplatz des ehemaligen Matsuzakaya Department-Stores eröffnet werden. Die Gesamtfläche des Projekts beträgt etwa 1,4 Hektar.

NEWoMan, die neue Retail-Niederlassung von Lumine, soll im Frühjahr in der Nähe des Südausgangs des Bahnhofs Shinjuku eingeweiht werden. Der Megastore, dessen Ziel es ist, Frauen „Erfahrungen und Werte zu vermitteln, die sie strahlen lassen“, wird neben Designermarken wie United Arrows, ESTNATION und Maison Kitsuné auch andere Ladenketten und etwa 100 Restaurants umfassen. Außerdem beinhaltet das Angebot eine Kindertagesstätte, eine Frauenklinik, Räumlichkeiten für Events, einen Dachgarten exklusiv für Mitglieder und weitere Dienstleistungen speziell für Frauen. 
Anfang März fand die Eröffnung des Einkaufszentrums Marine & Walk Yokohama statt. Gleich neben dem Yokohama Red Brick Warehouse an der Uferpromenade gelegen, bietet es auf 7050 Quadratmetern eine Vielzahl an Monolabel- und Multibrand-Stores wie NEIGHBORHOOD, Fred Segal, Steven Alan und COS. Fast zeitgleich wurde das neue Dai Nagoya Building in Nagoya eingeweiht: Auf einer Fläche von mehr als 12.560 m2 präsentieren sich dort 74 Stores. Der Store Isetan House der Mitsukoshi Isetan Group gilt als das Highlight des Shoppingzentrums. 

Doch damit nicht genug: In Fukuoka feiert man die Eröffnung von Hakata Marui und des neuen Ostgebäudes von S-PAL Sendai, die die Retail-Landschaft der Tohoku-Region nachhaltig prägen werden. Viele weitere Modetempel sind im ganzen Land in Planung – zu viele, um sie hier alle aufzulisten. Planen Sie also für Ihre nächste Reise nach Japan genügend Zeit fürs Shoppen ein!

Tokyu Plaza Ginza ginza.tokyu-plaza.com
NEWoMan www.newoman.jp
Marine & Walk Yokohama www.marineandwalk.jp
Dai Nagoya Building www.dainagoyabuilding.com 
Hakata Marui hakata-fan.0101.co.jp
S-PAL Sendai www.s-pal.jp
